
Konrad Adenauer Stiftung - Schloss Eichholz - 3. September 2014

Praxis-Beispiel II: Die Rolle der Kommunen bei 
Prävention und Gesundheitsförderung 
- dargestellt am Beispiel des Rhein-Kreises Neuss 

Gesundes Altern- der kommunale Beitrag zu Prävention 
und Gesundheitsförderung   
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Gesundheitsamt

Pressemitteilung der BAGSO –
Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen vom 26. August 2014

im Vorfeld des Abschlussberichtes der 
Siebten Altenberichtskommission in 2015

Kommunen mit 
Gewährleistungverantwortung

keine Trägerschaft

Vernetzung von Institutionen

passgenaue Angebote

Kontrolle und Evaluation von Maßnahmen

zusätzliche und verlässliche Mittel

Unterstützung ehrenamtlichen Engagements 
ohne Ausfallbürgertum
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Gesundheitsamt

Themen

Gesundheitsamt des Rhein-Kreises Neuss

Themen in chronologischer Reihenfolge
Biss ins hohe Alter

Grippeschutzimpfung

Wohnen im Alter

Polymedikation

Sturzprophylaxe

Demenz-Arbeitskreis

Podcast

MRSApp

Beizeiten Begleiten

Präsenz bei Gesundheitsveranstaltungen
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Gesundheitsamt

Rhein-Kreis Neuss

Elftgrößter Kreis 
von 329 in Deutschland.
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Gesundheitsamt

445 255 Einwohner

8 Kommunen

576 km2

Rhein-Kreis Neuss
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Gesundheitsamt

Gesundheitsamt des Rhein-Kreises Neuss

Der Öffentliche 
Gesundheitsdienst entspricht 
einer der drei Säulen
des Gesundheitssystems. 



Gesundheitsamt Rhein-Kreis Neuss

Gesundheitsamt des Rhein-Kreises Neuss

111 Mitarbeiter

3 Dienststellen

7 Abteilungen
Verwaltung

Kinder- und Jugendärztlicher Dienst

Zahnmedizinischer Dienst

Sozialpsychiatrischer Dienst

Umwelthygiene / Infektionsschutz

Personenbezogene Gutachten

Gesundheitsplanung- und Berichterstattung
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Gesundheitsamt
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Gesundheitsamt

Bis(s) ins hohe Alter

Zahnärztliche 
Präventivleistungen 
in Seniorenheimen 
als Novum
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Gesundheitsamt

Bis(s) ins hohe Alter

81 % der Senioren in Heimen
defizitäre Mundhygiene

Projekt von 2009 - 2011

GABA, Lions Club, Poliklinik
für Zahnerhaltung Universitätsklinik Düsseldorf

5 Heime / 200 Pflegekräfte / 180 Senioren

Schulungen des Pflegepersonals

Termine für Untersuchung, Vorbeugung, Behandlung

Reduzierung zahnärztlicher Notfallbehandlungen um 
65 % (?)
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Gesundheitsamt
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Gesundheitsamt

Grippeschutzimpfung

Das Impfmobil im 
Einsatz für die Senioren 
im Kreis
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Gesundheitsamt

Grippeschutzimpfung

Impfmobil im Jahr 2012 im Kreisgebiet

Unterstützung durch Ministerium / LZG

520 Impfungen

Abgleich mit niedergelassenen Ärzten

Nachfragen noch in 2013
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Gesundheitsamt
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Gesundheitsamt

Wohnen im Alter

Präventive 
Hausbesuche bei 
älteren Menschen.



16

Gesundheitsamt

Wohnen im Alter
Präventive Hausbesuche

seit 2013 

beteiligt: Beschäftigungsförderungsgesellschaft 
Rhein-Kreis Neuss, Jobcenter, Sozialämter

Förderung durch Europäischen Sozialfonds und 
Land NRW

zwecks Serviceangebot für Senioren / 
Verbesserung der Beschäftigungslage

14-tägiger Besuchsdienst, Personen über 75 
Jahre 

durch 20 sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigte

39 € / Monat, kostenlos für Bezieher von 
Grundsicherung 4. Kap. SGB XII   
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Gesundheitsamt

Arbeitskreis „Arzneimittelversorgung älterer 
Menschen im Rhein-Kreis Neuss“ 

Polyvalente Medikation
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Gesundheitsamt

Arzneimittelversorgung

Landesgesundheitskonferenz Nordrhein 
Westfalen 2.11.2012: 
Arzneimitteltherapiesicherheit 
als elementarer Baustein einer guten und 
sicheren gesundheitlichen Versorgung der 
Bürgerinnen und Bürger

Teilnehmer 



Teilnehmer des Arbeitskreises 
„Arzneimittelversorgung älterer Menschen im Rhein-
Kreis Neuss“

Gesundheitsamt

RKN

Ärzte

Apotheker

HeimleitungHeimaufsicht

Pflegedienst-
leitung



Datenermittlung des Arbeitskreises

Apotheken
Prüfung der verordneten 
Medikation der Heimbewohner

Krankenhäuser Entlassungsmedikation
gem. § 14 Abs. 7 ApoG

Herrn
Walraffen-
Dreisow,
Stadt MG

Entwickelter
Frage- und Dokumentationsbogen

Abfragen



Handlungsempfehlungen

© Gesundheitsamt Rhein-Kreis Neuss 21

Förderung der ab 01.01.2014 gesetzlich unterstützte n 
Kooperationsverträge

Förderung der Kommunikation zwischen den Beteiligte n

Förderung der Aus- und Weiterbildung des Pflegepersonals



Beschlussempfehlungen der Gesundheitskonferenz

© Gesundheitsamt Rhein-Kreis Neuss 22

Aufforderung an die 
Pflege/Heimeinrichtungen, die 
Kooperationsverträge zwischen Einrichtungen 
und Ärzten zu fördern

Weitergabe dieser Aufforderung über die 
Verbände und Standesorganisationen der 
Ärzteschaft an die Ärzte des Kreises

Empfehlung der Bildung eines Gremiums in 
jeder Wohn- und Pflegeeinrichtung um die 
Kommunikation mit der Ärzteschaft zu 
fördern

Schulung des Pflegepersonals 
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Gesundheitsamt

Sturzprophylaxe

Das Dilemma der 
vermeidbaren 
Erkrankungen
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Gesundheitsamt

Sturzprophylaxe
100.000 Hüftfrakturen / Jahr, 90 % bei Personen 
> 65 Jahre

Projekt 2009 – 2013

mit Ärztekammer, Betriebskrankenkasse 
Deutsche Bank AG

Kraft- und Gleichgewichtstraining durch geschulte 
Übungsleiter im Gruppenrahmen

340 Senioren, 76 Jahre im Durchschnitt, 39 % 
vorher gestürzt 

12 Pflegeheime / 21 Begegnungsstätten

Nachhaltig, da Verbleib der Materialien in 
Einrichtung und geschultes Personal vorhanden.
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Gesundheitsamt



26

Gesundheitsamt

Demenz

Gibt es ein 
repräsentativeres 
Krankheitsbild der 
älteren Generation?
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Gesundheitsamt

Demenz

2012: 5200 -> 2020: 8400 Betroffene

Arbeitskreis
bestehend aus Ärzten, Sozialarbeitern, Alzheimer-
Gesellschaft, Kommunen, Demenz-Servicestelle 
Düsseldorf, Selbsthilfegruppen, 
Wohlfahrtsverbände

Austausch

Stellungnahmen (z.B. aktuell zu MOKKA)

Wegweiser Demenz (Beratungs-, Betreungs- und 
Therapieangebote)

Ratgeber für Demenzkranke bei der 
Heimplatzsuche

BEKO 
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Gesundheitsamt

Podcast

Interview mit Experten
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Gesundheitsamt

Podcast
Beiträge zu Gesundheitstagen

2013 als Interviews mit Experten

Spitze: 137 Abrufe des Themas „Depression“

Hördatei als ideales Medium für Ältere

Internet-Präsenz der Senioren begrenzt
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Gesundheitsamt

MRSApp

eGovernment pur
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Epidemiologie – MRSA im Blut (absolut / 100.000)

2001: Altenheim-Prävalenz 1 %
2012: Klinik-Prävalenz 2 %



Verantwortliche & Sponsoren



EurSafetyHealth-Net



Flyer



Publikation
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Gesundheitsamt

Abrufe



Abrufquote
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Gesundheitsamt

MEDICA 12. – 15. November 2014

Anthony Ong, Digital Vision, Thinkstock
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Gesundheitsamt

Beizeiten Begleiten

Wissenschaftliche 
Studie zur Vorsorge
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Gesundheitsamt

ACP – gesundheitliche Vorausplanung

Interregionale Interventionsstudie (136/439 
Bewohner)

Vorausverfügungen in Senioreneinrichtungen

Vorkommen, Aussagekraft, Validität

Arztunterschrift, Notfallbogen

2,5 Gespräche mit insg. 100 Minuten
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Gesundheitsamt

Präsenz bei Gesundheitsveranstaltungen

Arbeitnehmer und 
Pensionäre im Fokus
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Gesundheitsamt

Arbeitnehmer: Vision 50 + 26. August 2014

Programm des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales zur 
Wiedereingliederung beschäftigungsloserer Älterer 

Zahnärztlicher Dienst

Sehtest/BZ/Blutfette/RR durch Labor

2 Vorträge zum Thema „Gesunde Ernährung“ und „Boreout“

Erstellung von Fotobuttons  

Herzkreislauftest mit PC-Programm

Senioren: Messe 19. Oktober 2014

Reise- und tropenmedizinische Beratung

Impfberatung

RR- Messung

Vermittlung von Selbsthilfegruppen



45

Gesundheitsamt

Vielen Dank !
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Gesundheitsamt

Gesundheitsamt
www.rhein-kreis-neuss.de/gesundheit

ÖGD
www.oegd.de

Fotos
www.manueladoerr.de

www.rhein-kreis-neuss.de

Impressum


